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K atalin Teller, B udapest 
„Die K unst, zu  H ause  zu b leiben“.

W iener G enrebilder zw ischen R eiseführern  u n d  
A nekdotensam m lungen u m  die Ja h rh u n d e rtw en d e

9

M arina B .G orbatenko, S t.P etersburg  
Die O rte d er Verzweiflung 

Zur R aum auffassung  in d er K leinprosa bei A. Čechov u n d  A.
Schnitzler

20

G ennady Vasilyev, N ishnij Novgorod 
„Reise“ in  d er W iener M oderne 

H erm ann B ahr, R ichard Beer-H ofm ann, Leopold A ndrian
33

M laděn V lashki, Plovdiv 
G ew esen ... a u f  d er Akropolis 

Reisen ins „antike“ G riechenland z u r  Zeit d er W iener M oderne
42

M aria E ndreva, Sofia 
Ein re isender D ichter a u f  d e r  S uche n ach  K unstdingen 

Das R aum konzept in  R ainer M aria Rilkes K unstverständn is
53

Tymofiy Havryliv, Lviv 
„Ich w ar d ieser Platz“

C anettis Reise zu  sich  se lb st 
63

E lena  S u k h in a , M oskau 
Lyrische Odyssee. Frem dlinge a ls  Zeugen an d ere r R äum e 

in d er Lyrik von Ingeborg B achm ann  
75



M arta W immer, Poznan 
W ohin geh t die Reise?

Ein V ersuch ü b e r B arb ara  F risch m u th s R om an Woher w ir kom m en
93

J e a n  B ertrand  M iguoue, Y aoundé 
Reise, im aginative G eographie, Selbst- u n d  W eltentw urf 

U n te rsu ch u n g  zu  C hristoph  R ansm ayrs Die S chrecken  des Eises 
u n d  d er F instern is  u n d  Die letzte Welt 

103

Beate P e tra  Kory, T im isoara 
Die Reisen zu  sich se lb st im  21. J a h rh u n d e r t  

Die T hem atik  d er Reise in  C hristoph  R ansm ayrs Rom an Der 
flieg en d e  Berg 
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V incenza Scuderi, C atan ia  
W ort a ls  O rt

Peter W aterhouse u n d  die G eographie d e r Sprache 
138

Edit Király, B udapest-W ien 
Auf S p u ren  reisen 

Thom as S tang ls a frikan ische  T extlandschaften  
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K alina K upczynska, tó d ž  
H inhören , w eghören, au fhö ren  -  Mediale u n d  diskursive 

Bew egungen in  Die Alarm bereiten  von K athrin  Röggla
160

G ábor Kerekes, B udapest 
In d e r  Ferne erlöst. Reise u n d  Raum  in den  W erken T hom as Glavinic’
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